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der KKV hat seit dem KKV-Bericht auf 

der Kirchenkreissynode am 25.11.2023 

in Ordentlicher Sitzung insgesamt drei- 

mal getagt. Über Beratungen und Be-

schlüsse des KKV wird regelmäßig im 

Wochenmagazin per Video und Text 

berichtet. Für weitere Nachfragen wird 

diese Seite besonders empfohlen. 

Daraus wurden für den Bericht auf der 

Synode folgende wesentliche Sachverhalte 

für den Bericht vor der Synode ausgewählt:

1.	Personalnachrichten 

Die Stunden für die Pädagogische Fachbe-

ratung der Kindertagesstätten (Melanie 

Hempen) wurden auf eigenen Wunsch be-

fristet für das Jahr 2024 um 5 auf dann  

30 Stunden reduziert.

Für Fragen zur Einführung und Umsetzung 

von Fragen der Verwaltung der veränderten 

Umsatzsteuergesetze ab 01.01.2025 

wurde Silvia Heilemann im Kirchenamt mit 

20 Wochenstunden beauftragt. Für Fragen 

bei der Umsetzung von §2b UStG wird ein 

Steuerberatungsbüro beauftragt.

Am 15. Januar 2024 hatte Heinrich 

Wakentin, der Hausmeister für die 

Kirchenkreisgebäude in Meppen, seinen 

letzten Arbeitstag. Er trat am 01. Februar 

2024 seinen Ruhestand an. Begonnen 

hat der frühere Küster von Osterbrock am  

01. April 2021 beim Kirchenkreis. Wir sagen 

herzlichen Dank für seinen treuen Dienst und 

wünschen für die kommende Zeit Gottes 

Segen.

Bericht aus dem KKV
In seiner Sitzung am 29. November wählte 

der Kirchenkreisvorstand Pastor Dr. Frank 

Weyen (Haren) zum Diakoniebeauftragten 

des Kirchenkreises. Er trägt als Pastor die  

Bezeichnung „Diakoniepastor“. Die Ein-

führung in diese Aufgabe fand beim Gottes-

dienst zur Kreissynode am 10. Februar 2024 

statt.

Diakonin Silke Knieling wurde für ihre  

Weiterqualifizierung für das Anerkennungs-

jahr zur staatlich anerkannten Sozial-

arbeiterin ab 1.2.2024 für ein Jahr frei- 

gestellt und in das Diakonische Werk ab- 

geordnet.

2. Weitere Themen

Das Kirchenkreisamt heißt seit dem 

01.01.2024 offiziell „Kirchenamt“.

Die pfarramtliche Verbindung der Kir-

chengemeinden Lingen-Johannes und  

Brögbern zum 01.01.2024 wurde be-

schlossen und auf den synodalen Weg 

gebracht.

Die Trägerschaft für die Kindertages-

stätten Lingen Arche Noah und Trini-

tatis zum 01.01. 2024 wurde auf den 

Kirchenkreis übergeleitet. Damit sind bis auf 

drei verbleibende Solitäreinrichtungen alle 

Kindertagesstätten in die Trägerschaft des 

Kirchenkreises übergegangen.

Die Kirchenkreiskollekten für das Jahr 

2024 wurden festgelegt:

•	 am 3. Sonntag n. Epiphanias (21.01.24) 

für Popularmusik;

•	 am Sonntag Trinitatis (26.05.24.) für Fort-

bildung für Kirchenvorsteherinnen und 

Kirchenvorsteher;

•	 am 22. Sonntag nach Trinitatis (27.10.24) 

für die Diakonie-Stiftung des Kirchen- 

kreises.

Zur Umsetzung des Klimaschutzgesetzes der  

Landessynode im Kirchenkreis wurde eine  

Steuerungsgruppe eingerichtet. Diese be- 

steht aus dem Gebäudemanager, dem 

Vorsitzenden des Kirchenkreisvorstandes, 

je einer Vertretung der Ausschüsse für Um- 

weltschutz, Bau- und Haushalt und Stellen-

planung sowie beratend der Amtsleitung.

Ein allgemeines Nutzungskonzept für 

Gemeindehäuser wurde beraten. Dazu 

wird es weitere Gespräche insbesondere mit 

dem Bauausschuss geben.

Die Freizeiten und Veranstaltungen des 

Kirchenkreisjugenddienstes für das Jahr 

2024 wuden genehmigt

Die Arbeit der Partnerschaftsgruppe wurde 

weiter beraten.

Das Verfahren zur Erstellung einer Haupt-

satzung für den Kirchenkreis wurde ein-

geleitet und liegt der Kirchenkreissynode zur 

ersten Lesung vor.

Die Zusammenarbeit mit den Kirchenkreisen 

des Kirchenkreisverbandes Osnabrückbei der  

Gründung einer kircheneigenen Bau-

gesellschaft wurde beraten.

Gunda Dröge


